
Vorwort
Theater spielen macht Spaß! Davon gehen alle die Schüler aus, 
die jede Woche zwei Stunden am Nachmittag in die „Arbeitsge-
meinschaft Schulspiel“ kommen. Sich verkleiden, schminken, in 
eine andere Haute schlüpfen lockert auf, lässt Hemmungen
verschwinden.

Sketche und Pantomimen erfreuen Spieler und Zuschauer. Wir
wollen und sollen aber nicht nur in den vier Wänden des
Klassenzimmers spielen. Man erwartet von uns jedes Halbjahr 
eine gut einstudierte und spannende Aufführung vor der versam-
melten Schule. Und dies bedeutet nicht nur Spaß, sondern auch 
Arbeit und Disziplin.

• Die Reimform der Stücke hat sich bewährt. Es ist die beste
  Möglichkeit für die kleinen Schauspieler, einen Text zu erlernen.
• Der Inhalt der Stücke ist kindgemäß und wurde von den
  Schülern mit Begeisterung angenommen und auswendig
  gelernt.
• Die Stücke können von den Teilnehmern der AG Schulspiel
  aufgeführt werden. Braucht man noch Statisten, Volk zum
  Beispiel oder Schulkinder, findet man in der eigenen Klasse mit
  Sicherheit begeisterte Schüler, die sich dafür zur Verfügung
  stellen.
• Die Stücke eignen sich genauso für eine Aufführung mit der
  ganzen Klasse.


